Digitale Barrierefreiheit

durch Tastaturbedienbarkeit
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Was ist eine Tastaturbedienung?

Eine Tastaturbedienung beschreibt die Moglichkeit, eine
Webseite ausschlielSlich mit der Tastatur zu bedienen, ohne Maus
oder Touch-Gesten. Durch die Tab-Taste, Pfeiltasten, Enter und
Escape konnen Nutzende durch Inhalte und interaktive Elemente
wie Links, Buttons oder Formulare springen und diese bedienen.

Dies ist eine Grundvoraussetzung fur digitale Barrierefreiheit,
denn viele Menschen sind auf die Navigation per Tastatur
angewiesen, sei es dauerhaft oder temporar (z. B. bei einem
gebrochenen Arm / Hand).

Warum ist Tastaturbedienung wichtig
fur die digitale Barrierefreiheit?

Eine durchgangige Tastaturbedienbarkeit stellt sicher, dass
digitale Inhalte auch ohne Maus vollstandig nutzbar sind. Das
betrifft nicht nur blinde Menschen, die mit Screenreader arbeiten,
sondern auch Nutzende mit motorischen oder kognitiven
Einschrankungen. Ohne eine funktionierende Tastaturbedienung
konnen zentrale Funktionen wie das Ausfullen eines Formulars
oder das Offnen eines Menis nicht erreicht werden, die Seite ist
dann fur viele unzuganglich.

Tastaturbedienbarkeit ist eine zentrale Anforderung in allen
wichtigen Regelwerken zur digitalen Barrierefreiheit. Sie ist
gesetzlich verpflichtend und betrifft sowohl 6ffentliche Stellen
als auch mit Blick auf das Barrierefreiheitsstarkungsgesetz
(BFSG), viele private Anbieter von digitalen Produkten und
Dienstleistungen.

Eine Webseite oder Anwendung, die nicht vollstandig uber die
Tastatur nutzbar ist, verstol3t gegen grundlegende Anforderungen
an die Barrierefreiheit.
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Welche Nutzergruppen profitieren
davon?

Menschen mit Sehbeeintrachtigungen

Blinde und stark sehbehinderte Personen konnen Webseiten nicht
visuell erfassen. Sie nutzen assistive Technologien, die Inhalte
vorlesen, vergrofsern oder uber eine Braillezeile ausgeben. Die
Navigation erfolgt dabei ausschliel3lich Uber die Tastatur, meist
mithilfe der Tab-Taste, Pfeiltasten und spezieller Shortcuts.

Fehlt eine saubere Tastaturbedienung, bleiben zentrale Inhalte
oder Funktionen fur diese Menschen unzuganglich. Besonders
wichtig sind dabei eine sinnvolle Fokusreihenfolge (bezeichnet
die Reihenfolge, in der interaktive Elemente wie Links, Buttons
oder Formulare beim Navigieren mit der Tastatur, typischerweise
mit der Tab-Taste angesprungen werden) und eine klare Struktur
der Webseite, die Screenreader korrekt interpretieren konnen.

Personen mit motorischen Einschrankungen

FUr Menschen mit eingeschrankter Feinmotorik, Muskelkraft oder
Koordination (z. B. durch Multiple Sklerose, spastische
Lahmungen oder Parkinson) kann das prazise Bedienen einer
Maus sehr anstrengend oder gar unmoglich sein. Die
Tastaturbedienung bietet ihnen eine zuverlassige, wiederholbare
Bedienmoglichkeit. Viele Personen nutzen auch Sondertastaturen
oder Eingabehilfen, die auf Tastatursteuerung basieren. Ohne
konsequente Tastaturbedienbarkeit bleibt die Nutzung digitaler
Angebote fur sie stark eingeschrankt.
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Nutzende mit kognitiven oder neurologischen
Beeintrachtigungen

Personen mit Autismus, ADHS oder anderen kognitiven
Einschrankungen profitieren von klaren, konsistenten
Navigationswegen. Eine gut strukturierte Tastaturbedienung
ermoglicht es, sich schrittweise und nachvollziehbar durch Inhalte
zu bewegen, ohne Reizuberflutung durch Mausbewegungen oder
unerwartete Interaktionen. Auch das Erlernen und Wiederholen
von Tastaturablaufen gibt Sicherheit und reduziert die kognitive
Belastung.

Menschen mit temporaren Einschrankungen

Barrierefreiheit betrifft nicht nur Menschen mit dauerhaften
Einschrankungen. Auch ein gebrochener Arm, eine
Sehnenscheidenentzindung oder ein verstauchter Finger konnen
vorubergehend die Nutzung einer Maus verhindern. In solchen
Fallen bietet die Tastaturbedienung eine alternative, schmerzfreie
Moglichkeit, um digitale Angebote weiterhin zu nutzen.

Daruber hinaus gibt es viele Alltagssituationen, in denen das
Fehlen einer Maus, technische Probleme bei der Mausbedienung
oder beengte Platzverhaltnisse (etwa beim Arbeiten mit dem
Laptop im Zug) die Mausnutzung erschweren oder unmaoglich
machen. Auch hier bietet eine zuverlassige Tastaturbedienung
eine wichtige Alternative.

Power-User und technikaffine Personen

Viele erfahrene Nutzende, sogenannte Power-User bevorzugen die
Tastatur, weil sie schneller, effizienter und praziser damit
arbeiten konnen. Gerade in professionellen Kontexten sparen
Tastenkombinationen und eine durchdachte Tab-Reihenfolge Zeit
und Klicks. Eine konsequent umgesetzte Tastaturbedienung
steigert so nicht nur die Barrierefreiheit, sondern auch die
allgemeine Benutzerfreundlichkeit fur alle, die gerne auf
Mausbedienung verzichten.
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Relevante WCAG-Erfolgskriterien

Web Content Accessibility Guidelines (WCAG) 2.1

Die WCAG 2.1 bilden international den verbindlichen Mal3stab fur
barrierefreie Gestaltung digitaler Inhalte. Im Bereich der
Tastaturbedienbarkeit sind insbesondere folgende Erfolgskriterien
relevant:

Erfolgskriterium 2.1.1 Tastatur (Level A)

Alle Funktionen mussen uneingeschrankt Uber eine Tastatur
bedienbar sein. Dies bedeutet: Nutzende durfen nicht gezwungen
sein, eine Maus oder einen Touchscreen zu verwenden, um Inhalte
zu erreichen oder Funktionen auszufthren. Jede Interaktion - ob
Link, Button, Formularfeld oder Menu - muss Uber Tastaturbefehle
zuganglich sein.

Erfolgskriterium 2.1.2 Keine Tastaturfalle (Level A)

Nutzende durfen durch die Tastatursteuerung nicht in einem
Bereich der Seite ,,gefangen® bleiben.

Beispielsweise muss der Fokus nach dem Offnen eines modalen
Dialogfensters weiterhin durch Tab oder Escape logisch gesteuert
werden konnen. Eine fehlende oder unvollstandige
Fokussteuerung fuhrt zu einer sogenannten ,Tastaturfalle®, die
fur viele Nutzende eine vollstandige Barriere darstellt.
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Erfolgskriterium 2.4.3 Fokusreihenfolge (Level A)

Die Reihenfolge, in der interaktive Elemente per Tab-Taste
erreicht werden, muss der visuellen und logischen Struktur der
Seite entsprechen.

Dies ist entscheidend fur das Verstandnis und die intuitive
Bedienbarkeit. Eine unlogische oder verwirrende Tab-Reihenfolge
erschwert nicht nur Menschen mit Behinderungen die Navigation,
sondern auch allen anderen Nutzenden.

Erfolgskriterium 2.4.7 Sichtbarer Fokus (Level AA)

Der aktuelle Tastaturfokus muss jederzeit klar und visuell
erkennbar sein.

Der Fokusindikator zeigt, welches Element gerade aktiv ist. Er
muss kontrastreich genug gestaltet sein, sodass er von
Nutzenden - insbesondere von Menschen mit
Sehbeeintrachtigungen - zuverlassig wahrgenommen werden
kann. Fokus-Markierungen durfen nicht durch Designanpassungen
(z. B. outline: none) entfernt werden.
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Haufige Probleme und Losungen

Interaktive Elemente sind nicht per Tastatur erreichbar

z. B. ein Menu-Button aus einem <div>-Element, das sich mit
der Maus anklicken lasst, aber beim Tabben Ubersprungen
wird.

Losung:

» Verwendet standardisierte HTML-Elemente wie <button>,
<a>, <input> oder <select>.

» Wenn ein Element keine native Fokussierbarkeit besitzt,
kann es mit tabindex="0" und role="button" sowie
passenden Tastatur-Events (onkeydown, onkeypress)
barrierefrei gemacht werden.

Fokus ist nicht sichtbar

Die Webseite lasst sich mit der Tastatur bedienen, aber es
ist visuell nicht erkennbar, wo sich der Fokus gerade
befindet.

Losung:

» Verzichtet auf outline: none in CSS oder sorgt fur eine gut
sichtbare alternative Fokusdarstellung.

» Stellt sicher, dass der Fokus-Kontrast mindestens 3:1 zum
Hintergrund betragt (siehe WCAG 2.4.7).

» Nutzt Pseudoklassen wie :focus-visible fur moderne,
gezielte Anpassungen.
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Die Tab-Reihenfolge ist unlogisch

Die visuelle Anordnung der Seite passt nicht zur
Reihenfolge, in der interaktive Elemente per Tab-Taste

erreicht werden.
Losung:

» Achtet darauf, dass die HTML-Struktur der logischen
Lesereihenfolge entspricht.

» Vermeidet Ubermaligen Einsatz von tabindex > 0 - dies
fuhrt zu unnatdrlichen Springen.

Tastaturfalle: Man kommt nicht mehr weiter

Der Fokus bleibt z. B. in einem Overlay oder Dialogfenster
»gefangen® - die Tab-Reihe lasst sich nicht verlassen.

Losung:
» Implementiert Escape- oder Close-Mechanismen.

» Achtet darauf, dass modale Dialoge bei Offnung den Fokus
erhalten und beim SchlieBen den Fokus zuruckgeben.

» Verwendet ARIA aria-modal="true" und aria-labelledby, wenn
notig.
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Dynamische Inhalte sind nicht tastaturbedienbar

Inhalte werden z. B. durch Mausbewegung oder Hover
eingeblendet, sind aber per Tastatur nicht zuganglich.

Losung:

» Bindet Funktionen an Tastaturevents wie onkeydown,
onkeyup, onfocus.

» Achtet bei JavaScript-gesteuerten Inhalten darauf, dass alle
Benutzerinteraktionen auch mit der Tastatur moglich sind.

» Erganzt aria-expanded, aria-controls und weitere sinnvolle
Attribute.

Weiterflihrende Ressourcen

» Handreichung zur barrierefreien Gestaltung von
Webauftritten und Apps

» Barrierefreie Gestaltung von User Interface-Elementen
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Checkliste zur Umsetzung eine
barrierefreien Tastaturbedienung

1 Fokus sichtbar und klar gestaltet

v Wird der aktuelle Tastaturfokus deutlich angezeigt (z.
B. durch Rahmen, Farbe, Unterstreichung)?

v' Hat der Fokus-Indikator einen ausreichenden Kontrast
zum Hintergrund (mindestens 3:1)?

2 Navigierbarkeit ohne Maus vollstandig moglich

v' Lassen sich alle Bedienelemente (z. B. Links, Buttons,
Formulare) per Tab-Taste erreichen?

v Konnen Funktionen (z. B. Menu offnen, Slider steuern)
auch per Tastatur ausgelost werden?

3 Logische Tab-Reihenfolge

v' Entspricht die Reihenfolge der Fokussierung der
visuellen und inhaltlichen Struktur der Seite?

v Gibt es keine Sprunge oder unerwartete
Fokuswechsel?

4 Keine Tastaturfalle vorhanden

v Kann der Fokus alle Bereiche wieder verlassen (z. B.
Dialogfenster, Menus)?

v" Wird beim Schlielsen von Overlays der Fokus korrekt
zuruckgefuhrt?
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5 Nutzung von Standard-HTML und tabindex
v Sind moglichst native HTML-Elemente verwendet?

v' |Ist tabindex nur dort gesetzt, wo es sinnvoll ist - und
nie grolRer als 0?

6 Dynamische Inhalte sind uber die Tastatur steuerbar

v' Konnen Hover-Inhalte, Tooltips oder modale Dialoge
auch mit der Tastatur bedient werden?

v' Werden Zustande (z. B. auf/zu, ausgewahlt) visuell und
semantisch vermittelt?

7 Getestet mit Tastatur und ggf. Screenreader
v" Wurde die Seite komplett ohne Maus getestet?

v' Wurde die Navigation mit einem Tool wie NVDA
Uberpruft?

r—0

O

Uberwachungsstelle des Bundes fiir
Barriefreiheit von Informationstechnik

11



	Digitale Barrierefreiheit durch Tastaturbedienbarkeit
	Was ist eine Tastaturbedienung?
	Warum ist Tastaturbedienung wichtig für die digitale Barrierefreiheit?
	Welche Nutzergruppen profitieren davon?
	Menschen mit Sehbeeinträchtigungen
	Personen mit motorischen Einschränkungen
	Nutzende mit kognitiven oder neurologischen Beeinträchtigungen
	Menschen mit temporären Einschränkungen
	Power-User und technikaffine Personen

	Relevante WCAG-Erfolgskriterien
	Web Content Accessibility Guidelines (WCAG) 2.1
	Erfolgskriterium 2.1.1 Tastatur (Level A)
	Erfolgskriterium 2.1.2 Keine Tastaturfalle (Level A)
	Erfolgskriterium 2.4.3 Fokusreihenfolge (Level A)
	Erfolgskriterium 2.4.7 Sichtbarer Fokus (Level AA)


	Häufige Probleme und Lösungen
	Interaktive Elemente sind nicht per Tastatur erreichbar
	Fokus ist nicht sichtbar
	Die Tab-Reihenfolge ist unlogisch
	Tastaturfalle: Man kommt nicht mehr weiter
	Dynamische Inhalte sind nicht tastaturbedienbar

	Weiterführende Ressourcen
	Checkliste zur Umsetzung eine barrierefreien Tastaturbedienung


